
Psychologischer Dienst

Kontakt
Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich direkt an den psychologischen Dienst wenden  
oder von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Reha-Teams zur Beratung angemeldet werden.

Telefon   
Nürnberg 0911 6414-310, -439, -312
Ansbach 0981 971948-525
E-Mail juergen.oberle@bezirk-mittelfranken.de

Weitere Infos: www.bbw-mittelfranken.de

Zielsetzungen
Ziele der psychologischen Begleitung sind die Förderung und Unterstützung der persönlichen und sozialen Entwicklung 
der Jugendlichen in Berufsvorbereitung und Ausbildung. Der psychologische Dienst fungiert hierbei als Ansprechpartner für 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Angehörige sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hauses.

Leistungsangebot und Aufgaben
1.  Leistungsangebot und Aufgaben

 ■  Psychologische Eignungsdiagnostik zur Erstellung des 
Fähigkeiten- und Fertigkeitenprofils der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Rahmen des Berufsfindungs-
prozesses; Leistungs- und Persönlichkeitsdiagnostik 
zur Ermittlung konkreter Förderbedarfe und Erstellung 
psychologischer Gutachten und Stellungnahmen

 ■  Psychologische Beratung und Unterstützung bei 
Ängsten, Selbstwertproblemen, psychosomatischen 
Beschwerden, Suchtproblemen, Schwierigkeiten im 
Umgang mit Krankheit oder Behinderung im Alltag, 
belastenden Lebenssituationen, Lernschwierigkeiten, 
Konzentrationsstörungen, Verhaltensauffälligkeiten, 
Motivationsproblemen etc.

 ■  Krisenintervention und psychische Stabilisierung bei 
akuten Problemen der Jugendlichen und drohendem 
Maßnahmeabbruch

 ■  Kooperation mit Beratungsstellen, Kliniken, niederge-
lassenen Therapeutinnen und Therapeuten und weiteren 
externen Kooperations partnern

 ■  Kollegiale Beratung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
z. B. im Umgang mit besonders schwierigen, außerge-
wöhnlich belasteten Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und in persönlichen Belastungssituationen; Eltern- bzw. 
Angehörigenarbeit

2.  Rehaspezifische Methoden 
 ■  Psychometrische Testverfahren und Trainingskonzepte, 

die vorzugsweise für die Zielgruppe konzipiert oder 
entsprechend angepasst sind 

 ■  Systemisches, ressourcen- und lösungsorientiertes 
Beratungskonzept

 ■  Entspannungstechniken wie Progressive Muskelrela xation, 
Autogenes Training, Bio-Feedback

 ■  Durchführung von Einzel- und Gruppentrainings zu 
den Themen: Kommunikation und soziale Kompetenz, 
Konzentration und Gedächtnis, Lerntechniken, Prüfungs-
angst und Entspannung

 ■  Für die Zielgruppe geeignete Kommunikation,  
z. B. Kommunikation auf Wunsch in LBG oder DGS, 
leichte Sprache, klare Strukturen, kleine Schritte, Ver-
anschaulichen, Üben, handlungsorientierte Methoden, 
konsequente Begleitung

 ■  Bedarfsbezogene spezielle Trainingsangebote wie  
„Skills Training“ oder Adipositas-Gruppe, Entwicklung 
psychologischer Testverfahren und Trainingsmaterialien 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer Hören, Sprache, 
Lernen


